
-

Wichtig für Baueru!!
Die Unterzeichnete haben daS uuaussprech-

liche Vergnügen, ein geehrtes Publikum zu
benachri'i'tigen, daß sie soeben käuflich an sich
geb,acht habe», PI t t'S neue und wesentlich
verbesserte und verschönerte Patent

Pferde-Kraft und Dresch-Maschinc,
Welche in der Werkstätte der Unterzeichneten
in Augenschein genommen werden mag, und

' welche ibrer Wohlfei'hrit, Dauerhaftigkeit
und leichten Arbeit wegen, irgend etwas der
Art in den Ver. Staaten übertrifft, »nd n»r
betrachtet zn werden braucht, um ihre allge-
meine Einführung zu versichern, mit Hintan-
fttzmig aller Andern die gegenwärtig im Ge-
! ...»ich sind. Die Pferde-Kraft kann an ir-
gend-einer andern Maschine angewandt wer-
den. Zwei Pferde können mehr an dieser,
als vi e r qn irgend einer ander» Maschine
verrichten; anck kömmt sie bei weitem nicht

' geschwind außer Ordnung.
Vaucr», kommt, sehet uud dann ur-

theilt für Euch selbst ?!

Ihre Arbeit spricht lauter für dieselbe als
Worte nudist ihre beste Empfehlung. Sie
kann zn irgend einer Zeit aiifeinem ziveispän-
nigen Wagen sortgeschaft werden. Wir wnn-
schen daß alle nnftrcr Rachbaren uns besu-
chen, »nd dieselbe in Augenschein nehmen
möchten ; wir fordern nichts fürs Besehe» ;

sie können ihren Endzweck eireichen durch ei-
nen Besuch »ich ihrer Werkstäite, gegenüber

und P. Mirsell'S Stohr, »iid ohmveit Hr».
Sioams' Hotel, in der Nord Hamilwnstraße,
t? iffon; WarrautieS werden >vie gewöhnlich
g-geben.

N. B. Die Unterzeichnete» besitze» das
"neiit'Necht sür obige Pferde-Kraft, so wie
a uch für Pitt'ö Dresch- und Reiiiig»ugs-Ma-
s!n»e, sür die Caunties vou Rorrbampto»,
' Lecha, Monroe, Pcik »iid Wa»»e, Pa.
lind Warre» und Suffer, N. I. und habe»
d iS Privilegium sie an solchen Orten zn ver-
k iiifen, wo dieses »och nicht geschehen ist.

Pbilip Mirsell. iuu. und Co.
Juni 7. 1841.

Ich bescheinige mit Vergnügcu daß ich die
vbige Maschine gegenwärtig im Gebrauch ha-
be und stehe nicht an zn erklären daß sie mei-
ner Meinung nach, die Beste uud Vorzüglich-
ste ist, welche ich bisher gebrau l>t oder gese-
hen habe.

R eube » Gli ck,
oh 11 weit Allentann, in s,'echa Caunty.

IrTT'Obige Maschine ist zn sehe» bei Tilgh-
man Rnpp, in Allentann.

Easton, Juni 23, ISil. nq-kM

Verbesserte tragbare

Pscrdc Kra ft.
Dresch-Maschiue, Koru-Cchaler uud

Klee ?)ilible.
T. D. B II r a l s P a t e n t.

Der Unterschriebene ist dankbar für die so
Unterstützung, welche ma» ihm

richtigt seine Freunde und das Publiknm im
Allgemeinen, daß er fortfährt obenbenamte
berühmte Drcfchin.ischine» in der Stadt Al-
kentann zu verfertige», nnd zwar in der Ja-
messtraste, südlich von Hageubuchs Wirths-
haus, und dem Stnhlmacher - Schap des
Hrn. Reuden Reiß gegenüber

Der wohl bekannte Gebraiich, um Dresch»
Maschinen von unterschiedlicken Arten anzu-
empfehlen, ist so allgemein, und ohne einiges
Verdienst, daß es die Schicklichkeit nicht er-
laubt ferner mehr zu sage», daß die beispiel-
lose Nachfrage nach obenbeiiamter Maschine
Hinlänglich für dessen Güte spricht. Es ist
nicht ei» neuer »nversnct'ter Anickel, er bat
den Vorzug vor alle andere: seit mehr denn
neu» Jahren hat diese Maschine mehrere
Tausende in den Vereinigten Staaten gedient
i» dem Gebranch unterschiedlicher Früchte zn
dreschen, u, s. w. Manche von ihnen haben
fünfzehn bis zwanzig tausend Büschel Frucht
damit gedroschen, und die Maschine arbeitet
fttzt noch gnt. Und nach einem aufrichtigen
und gründlichen Versuch bat ma» angenom-
men, daß sie die beste bis jetzt erfundene Ma-

schine der Art sei.
Ein Vorrath ist immer zum Verkauf vor-

räthig, aus den besten Materialien verfertigt'
nnd von guter Arbeit. Alle» Bestellungen
soll gehörige »nd pünktliche Aufmerksamkeit?eschrnkt und jeden Käufer Genugthuung ge-
geben werden.

William Nicksecker.
Agent für Ephraim Kirkpatrik.

PTT'ES wird hiermit Jedermann gewarnt,
sle Maschine nicht nachzumachen, indem der
Eigenthümer des Patentrechis entichloßen ist
rinen jeden der dieses nicht achtel gerichtlich
zu belangen; indem es mel rcre Male ent-
schieden worden ist, daß sein Patentrecht ächt
«st. l

Allentann, Juni S. Nq-«M

Ävcry Stall.

In der Hamilton Strafte, zwischen
Pretz's Stohr u. dem Courthans.
George Beiße l, welcher schon eini-

ge Jahre einen Liverv-Stall in dicser Stadt
gehalten hat, dankt seinen Freiinden und dem
Publikum für die ihm bisher erwiesene Kund-
schaft, und zeigt denselben an, daß er sein Ge-
schäft ausgedehnt hat. indem er sich kürzlich

, verschiedene neue große uud kleine Fuhrwerke
' «ingeschafft hat.

Man kann z» jeder Zeit alle Arten große
:Wnd kleine Fuhrwerke bei ihm haben, wie
Much gute Reitpferde.

Seine Pferde sind getreu und sicher und er
kann sie daher Familien und andern mit
Recht empfehlen.

Parteien oder Fremde können zu irgend
einer Zeit durch sorgfältige Fuhrleute aiisge.
«hren werde».

Keine Preiße werden allezeit billig sein und
rr lqdet daher daS Publikum zu geneiglem
Zusftliich ein.

George Beisiel.
Ämu s. u»?!!m

Bauern sehet da :

Lewis A. Vnckley's Dreschinaschinen
gegen die Welt ?

Der Unterschriebene ist dankbar sür die so
großmüthige Unterstützung welche man ihm
bis daher hat zukommen laßen, und benach-
richtiget seine Freunde und das Publikum im
allgemeinen, daß er sortsäbrt obenbenamte
berühmte Dreschmaschinen in der Stadt Al-
lentau», unterhalb Barber'S .Mitschenmach-
er Schap uud uabe bei dem Gefängniß, zu
verfertigen, und immer eine» Vorrathanf
Hand bat, die aus den hesteu Materialien
uud auf die bestmöglichste Weise gemacht sind,
»iid mit de» beste» ledernen Riemen verseben
sind. Seit den letzten zwei Jahren hat er
dieselbe verfertigt uud einige Hundert wur-
den seitdem verkauft, und er fordert jeder-
mau auf eine einzige zu zeigen, welcke nicht
de» Käufer befriedigt hat. Er schmeichrlt sich
daß er nn» Maschinen ha», weiche leichter
lansen, stärker dreschen und dauerhafier sind,
aIS sie irgend sonstwo in dieser Gegend ver-
fertigt werden. Wer solche Maschine» nö-
thig hat, würde wohl thu» sich au de» »iiter-
zeichlirten zu weudeu, den» er wird sich be-
mühen allgemein» Zufriedenheit z» geben.
Wer die Maschine» z» probire» wiinscht, der
braucht nicht zu befürchten daß er übervor-
tbeilt wird, indem er kein Geld nimmt bie
die Maschine sich zur Zufriedenheit des Käu-
fers bewiese» hat. Er ladet sei»e Freunde
und das Publikum ein anzurufen nud seine
Maschinen zu besehe», ehe sie sonstwo kaufe».

Nathan Schmarl), Agent
für Lewis A. Buckle»).'

Juli 7, ng?bv

I 0 ll a 6 H ll ll tz,
Kutschemnacher in Allentann,

betreibt noch immer fein Geschäft ausder süd-
lichen Seite der Hamilton Straße, oberhalb
Hagenblichs Wirthshanse, nnd Biery's Waa-
ren-Haus gegenüber, in Allentann ! allwo er
immer anf Hand hält, und auf Bestellung
verfertigen wird

Kurschen, Nastes, Vnggies, Dear-
borns, Cttlkics, ü. s. m.

Er hält immerfort gute Arbeitsleute und alle
Fuhrwerke .verdeu unter seiner Aussicht anS
den besten Materialien gemacht, und folglich
kann er für seine Arbeit gut stehe».

AttSbesteruilge» a» alte» Fuhrwerke» »ver-
de» auf die kürzeste Anzeige uud zu den bil-
ligsten Preisten versorgt.

Er ist dankbar für genoßene Kundschaft,
und hofft durch püiikiliche Al'wartllng seiner
Geschäfte, und billigePreiße, seine» Theil der
Gnust des Publikums fernerhin z» erhalte».

Er ist cutschloßen z» den allerniedrigsten
Preisten für baares Geld z» verkauft».

März 3, nq?ttM

H c i! r y M i u k,
I Kurscheumacher iu Zllleutaun,
betreibt noch immer sein Geschäft in der Ha-
Ml^öl'>k>'7>is/.-
geuüber, wo er immer zu verkaufe» hat und
aufßcstclluiig macht
Kutsche», Nasses, Vllggies, Dear

borus, Sulkies, ?e.
Er hält immerfort gute Arbeitsleute »iid da
alle seine Fuhrwerke unter seiiier unmittelba-
ren Aussicht aus guten Materialien gemacht
werden, so kann er für seine Arbeit gut ste-
hen.

Ausbess.'ruugeu alter Fubrwerke werde»
schnell »nd billig besorgt werden.

Seinen alten Freunden nnd Mönnern
dankt er fnr die ihm zu Theil gewordene
freundschaftliche Ausmuuterniig und ladet das
Publikum zum geueigteu Zuspruch ei«.

ist gesonnen zn den niedrigsten
Preisen für baareS Geld zu verkaufen.
Allentann, Februar 24. nq?t!M

Neues >7a»sgerath

W aarcll - agc r.
Der Unterschriebene bedient sich dieser Ge-

legenheit, seinen Freunden »nd dem Publi-
kum überhaupt, auznzeigeu, daß er das Ca-
biiie'm.icher Geschäft in allen deßen vers«l>ie-
deneu Zweigen, in der Statt Bethlehem, am
Ecke der s?a»pt»nd Broad Straße», a» dem
Platze welcher früher von Joseph Velbert und
Sohn hewohnt war, und nächste Thüre zn
Hrn. Franzis CrwinS Veder Stohr, angefan-
gen hat ; allwo er immer HanSgerätb, von
jeder Beneiiiiiing, auf Hand halten, nud anf

Bestellung verfertige» wird.
Haus-Anstreiche» nud Schildiliablerei
wird von ihm auf die niedlichste und beste
Weise, nnd zn billigen Preißen, versorgt. Er
schmeichelt sich durch püiikiliche Abwartuug
seiner Geschäfte, einen Theil der Gunst des
Publikums zu erhalten.

Reuden O. Luckeudach.
Bethlehem, März!j, 1841, »?3m

Chrisiiatt Ebcrt,
Benachrichtilt ein geehrtes Publik»»' »nd

seine Freunde überhaupt, daß er au seinem
alte» Standplätze, an der neuen Straße, wel-
che von I 0 h u 0 st'S WirthSbauie uacl'
HellerStaun fuhrt, in Lower Saueoua T'sp.,
Nortbampton Cauitty, noch immer webiit,
ohnfern Seider's Wirthshaus, wo er immer
vollkommen eingerichtet ist

Windmühlen und StrMvüuke
zn verfertigen. Diejenigen, ivelche diese Ar-
tickel benvtbigt sind, werden es zn ihrem Vor-
theil finden, bei ih« anzurufen, indem er sei-
ne Arbeit sehr wohlfeil nnd so gut liefert, als
sie sonstwo gemactft werden kann.

Durch die Dauerhaftigkeit feiner Arbeit
und piinktliche Bedienung, hoffter einen Theil
der öffentlichen Kundschaft zn erhalten, wo-
für er jederzeit dankbar sei» wird.

Juni 23. n<s-4m

Zu verkaufen.
Ein prächtiger Vier-Pferde Wagen mit ei-

nem ueiien stark gemachten Badty, ist durch
privat Handel zn verkaufen. Das Aähere er-
fährt man in der Druckereides

Lecha Patrwts.
April?. na?dv >

William Arey,
Kutschenmacher in Alleittmm.

Benachrichtiget feine Freunde und Kunden,
so wie daS Publikum überhaupt, daß er das
Kutschenmacher-Geschäft noch immer in allen
deßen verschiedenen Zweigen an seinem alte»
Standplatze in der John Straße, in besagter
Stadt betreibt, allwo er jederzeit bereit ist,
auf die kürzeste Bestellungen, schön, gm und
wohlseil zn verfertigen :

Klitschen, Coachees, Cl'msen, Volants
?ilberrieö, VuWes, C u l kies,

Nazeeö, leichte Spazier - Wagen,
jeder Art, Ouiuil'nsse, ?c. :r.

Anch hat er jederzeit anf Hand, ein großes
Assortiment von St a b l - Spr i n g S,!
welche alle gnt nnd dauerhaft verfertigt sind.

Da er immer von den beste» n»d erfahren-
sten ArbeitSlenten angestellt hält, und seine
Fuhrwerke und Springs »Itter seiner!
unmittelbaren Aufsicht aus den besten Mate-
rialien gemacht werden, so ist er immer wil-
lens zwei Jahre fnr seine Arbeit gut zu stehe».

Aiisbeßeruiigk» alter Fuhrwerke werdni I
schnell und billig besorgt werden?nnd er ist
gesonnen seine Artikel, entweder fnr baar
Geld oder gute Versicherung, wohlfeiler ab- j
iiisetzen, als sie irgend sonstwo gekauft wer-
de» können.

Er ist dankbar für bisherige reichliche Un-
terstützung, «iid hofft durch piiukiliche und bil-
lige Bedienung, dieselbe auch seruer mit gro-
ßem Zuwachs zu erhalte».

Alleiita»», April N, »q?4m

P c a sc's
gel'iutcrte (sssciij von

Audoru oder Hoarbound Caudy.

Verlagsrecht gesichert. »

I. Pease nud Soh», indem sie ihre geläu-
terte Essenz vou Andern auempfthleu.welcbe
so beriibmt gegen Hnste», Verkältnug, .Hei-
serkeit, Engbrüstigkeit, schiveres Atbemschöps-
en. Scl'inerz in der Seite und der Brust,
Bliitsvcien, Schnupft», Herzllepfeu, Drücke«
oder Wundheit auf der Brust, Blauen Hu-
sten, Seitenstechen, schweres oder übermäßi-
ges Ansspeien nud alle jene Krankheiten die
zur Auszehrung fuhren, duich welche Tau-
sende als Opfer falle» nnd in ei» frühzeitiges
Grab gestürzt werde», für Vcriiachläßiguüg
waS manche für eine einfache Verkältimg bal-

! ten?wollten ergebenst anzeigen, daß sie täg-
lich die aller erfreulichsten Rachrichten von

! deßen wunderbaren Folge» von allni Theilen
der Ver. Staate» empfange». Sehr viele,

sür nnheilsam gehalten wssiden nnd die
fast alle Hoffnung verlöre» hatten, haben

j dinch deßen Gebranch den größten Rntzen er-
fahren. Es kann ohne die geiingste Gefahr
genommen werden, und ist so angenehm, daß
.minder rde esse». Die K»re»
weictie dereifs
l'at de» Ruf welche» es temziifolge unter
Personen erlangt, die, durch Erfahrung, im
Stande sind vo» deßen Wirkung z» urtheile» !
?die hohe Meinung, die Aerzte von deßen
Eigeuschasttil habe», »ud die folgliche A»em- s
pftbliing, die sie erhielt, spricht deutlich und
unverholen vo» dem Nutzen und Erfolge die-
ser Medizin.

echte Artikel ist z» habe» iu der !

Patriot Druckerei.
Alleiitaii», März A>, . »q?,'Zm

Neuer Eonseknoner ». Frucht S tohr.
Tcllier und Carer,

mache» hiermit de» Eiiilvohiier» von Alleu-
tauu und dein Piiblikui« »berhaiipr die Anzei-
ge, daß sie in der H.,?,i1t0» Straste, etliche

! Tbüre» oberhalb Prelz, Säger und Co's Har-
jtewaare» Stohr, i» dem Haufe früher vou
Heurv Reichert beivobut, einen neue» und
'vollständigen Stobr von allen Arten

Zuckeriraareu undaiismartigeil und
embminscheu Fluchte»,

eröffnet haben, wclct.e ste z» sehr billigen
! Preisten, beim Greßeu und Kleine»,zum Ver-
kauf anbiete».

j Stohrhalter imLande und .Händler inZu-
ckerwaareu werden es zu ihrem Vortheil fin-
den, wen» sie bei ihnen anrufen, indem sie
ihre Znckersaclien alle selbst ans dem besten
Mucker verfertigen, nnd zn de» Pbiladelphier
Preisen verkauft». Auch könne» jede Art

! a»f die kürzeste Bestellung ver-
fertigt werde».
' Desgleichen balle» sie ve> schiede»? Sorte»
von de» beste» Arten di legate Weine, jede
Art Bitters, und vou de» besten Cyrups zun«
Verkauf.

Sie boffe» d«rch pnnkili.le Bedienung und
billige Preise einen Tbeil der öffentliche»
Gewogenheit zu erkalten.

Mai I?, nq?vMjaw

Willtanl I. A!artin,

Benachrichtiget hiermit die Einwohner vo»
'lllentan» nnd daS Publikum überhaupt, daß
er eiueu P 112 e r d e in i e t t? c> - S t a ll er-
öffnet bat, gerade Hinterhalt' derßeformirten
liirche in dieser Stadt, all,vo jederzeit gemie«
»bel werden können :

Von de» besten lind sichersten Pferden,
,»m Raiten oder Fahren, so wie anch jede
Art ein- nnv zivei-späiiuige Fuhrwerke, ?c
Da er immer ven den besten Kutscher hält,
so können 'Personen die es wünschen, mit Si-
cherheit an irgend einen Ortgebracht werden.
Auf Befehl werden Pferde u»d Knhrwerke zu
Personen an irgend eine» Ort der Stadt ge-
bracht ; und überhaupt keine Müde soll er,
spart werden in Erfüllung aller Befehle.

Seme Preiße sind billig, »nd er hofft
durch puntiliche Bedienung auf reichliche Un-
terstützung.

Aprils, - «q? SM

Henry Bettler,
Bedient sich dieser Gelegenheit, seine»

Freunde» und einem geehrten Publikum die
Anzeige zn machen, daß er einen neuen

Confektioncr-Stohr
i» Süd « Wl>eithall, nahe bei Griksrmere's
Wirthshanse eröffnet hat, allwo er alle Ar-
ten Zuckerwaare», beim Großen und
Kleinen zum Verkauf anbietet.

Stohrhalter und Händler in Zuckerwaare»
werde» es zu ihrem Vortheil finden, wen» sie
bei ihm anrufen ; indem er alle seine Zucker-
waare» selbst aus dem besten Zucker verferti-
get, und zu de» aUerliiedrigsteu Preisen ver-
kauft. Bestellungen werden auf die kürzeste
Anzeige pünkilich besorgt.

Er verfertiget auch Vemon-Svnip, welchen
er besonders auempfirhlt, und beim Großen
»iid Kleinen so wohlfeil oder wohlfeiler ver-
kauft als er sonstwo erhalten werden kann.

Er hofft durch die Güte seiner Waaren
und billige Preise, einen Theil der öffentliche«
Kundschaft zu erhalten, wosur er jederzeit
dankbar sei» wird.

Juni ltt, nq?3m

K lelder St 0l) r.
Der Unterschriebene bat i» sriiiem Kleider-

Stohr in der Hamilton - Straße, e,egenüber
B 0 a o' Hutstohr, ein vollständiges Asserii-,
mciit von seinen

Tüchern uud Casslmeres
aller Arten uud ein vollständiges Assortiment!
von

Sommer-Güter,
aus denen er alle Arten KleidnngSstücke anf
Bestellungen zu machen bereit ist; und da er!
immer gute Arbeiter hält, so kau» er alle Be-
stellungen gut »ttd auf daSjschi>ellste besorge»;
wie a»ch ritte» große» Vorrath vo»

Fertigen Kleidungsstücken,
Sommerrrcke z» S 3 k<?

dv. »i Ol)
do. il l>«)

Wäiiise 137
do. 2 n<»

Hose» l 31
do. 2 50
do. 5, Ol»

Westen I 25
dv. » 25

Die obigen Kleidungsstücke sind unter fri-
er Aufsicht gemacht worden nnd er ist wil-

lens, sie ohne alles weitere Lob für sich selbst
rede» z» lasse».

Auch bat er cinen Vorrath von Stocks,
j Hemdekragr», und Hemden zn verkaufen.

5 hat soeben die Neuyorker und
! ladelphier Fäsche » S empfange» nnd die-
jenige», welche daskr iiutcrschricben habe»,
beliebe» solche abzuholen.

IL?"T äpe - Maße » für Schneider sind
immerfort bli ihm z» haben.

James lameson.
Alleiitaun, May 5. »c>-I I

Mentanner Für- nud Nusiia

» der Hamiltonstrnße, gegenüber Ja m e-
s 0 »'s Kleiderstobr.

Jacob D. Boas.
bat beständig anfHand, ein ausgedehntes

Asiortement von modigen Fnr- »nd
Nnsiia s)nren,

von einer vorzüglichen Qualität; auch bat
z er kürzlich in Neuyork und Philadelpliia ein
großes Aßortement von Kappen einge-
kauft, wornnter sich befinden:

! Otter Kappen. Fnr Se.il. Nutre. Mus
krat. Conen, sowie anch alle Arte» Tnch-
Kappen für M?er »»d Kttaben.

Diese Kappen sind von einer guten Qua-
lität nnd werte» zu den billigst, u Preisen
verkauft.

Kaufleute und Andere, die beim Greffen
kanftn, werden es zn ibrem Vortheil finden,
bei ibm anzurufen ikut sür si»h selbst zu ur-

heileii.
Hutmacher im Lande werden unter den

billigsten Bedingungen mit >eder Art Pelzen
Trimmiiigs, ». s. w. verseben.

larob D. Boas.
Allentaun, Oktober 21. nq?bv

Vorgeschlagene Verbesserung
Der Consitlution.

Beschlnsi betreffend einer Verbesser-
ung der Staats Eonstitulion.

"B eschlosse » durch de» Senat
und Hans der R e p r e se u t a n t e n
in A llge in einem Ratb versa m-
m e l t, Daß die Constitution dieser Republik
in dem dritte» Abschnitt des zweiten AitikelS
verändert werde, daß er wie folgt lese:

"Daß der Govvernör, sein Amt für einen
Zeitraum von drei Jabren bebalten soll, vom
dritten Dienstag »n Januar, seiner »ächslfel
genden Wabl, und soll m i t tüchtig sein eo
länger z» balte» als ein einziges Termin von
drei Jahre», in einem Termin von »eil» Jah-

Wm. A. Erabb,
SpreU er des Haufts de, Represeiitaiiten.

In. 571. Eiving.
Sprecher des Senats.

Pennsylv.inien, ff
Secretärs Amtsstube. Ich bescheinige

hierdurch daß das Vorhergehende eine getreue
Abschrift eines Beschlusses ist, welcher eine
Verbesserung zn der Constitution vorschlägt,
und welchem bei der letzten Sitzung der (Ge-
setzgebung von einer Mehrheit der erwählten
Glieder in jedem Hause beigestimmt wurde,
wovon das Orginal in dieser Amtsstube auf-
bewahrt ist; und zur Willfahrt de» zehnten
Artikels der Constieution dicser Republik be-
ordere ich hiermit daÄ dieselbe bekannt gemacht
werde wie der gedachte Artikel eS vorschreibt.

.HUjA, Zum Zeugniß dessen, setze ich mei-
ne Unterschrift nnd Siegel der be-

-MHA: s>rgtkN Amtsstube, zu HaeriSbura,
hierzu, diesen 14 Tag Juni, IBN »

Fr. N. Schunk. j
Secretär der Republik.- !

Juli?. nq 3.N !

Trocken Waaren Stohr.
Ätem und Wenttcr

haben soeben von Philadelphia und
Neuyork erhalten:

Ei» ausgesuchtes Sortiment Painted LawnS.
Do dv Schwarze Bobinet Aails. ,

Do do Schwarze Filly. Do
Do do Schwarze Mohair do
Do do Schwarze Filly Schäifen.
Do do Farbige do do.
Do do Farbige do Schnupftücher.
Do do Schwarze do Schnupftücher.
Do do 4-4 Schwarze Satin do.
Do do 4-4 Farbige Satin do.
Do do !!N uud 38 Zoll Lchwarze Jtalie«

nisch-Seidene Halstücher.
Do do Steinfarbige Ponlt de Soie

Seite.
Do dv Steinfarbige Gros, de Nap

Seide.
Do do Schwarzer lind Blanschwar«

zer Ponlt. de Soie Seide.
Do do Schwarzer und Blaiischwci»»

zer Gros de Nap Seide.
Schwarze Mohair Handschuh.
Schwarze Mohair MittS.
Schwarze Mohair Schnupftücher,
Schwarzer Moiioli» te Vaiue für Fracks.
,Vaw» do do do

jGriin do do do
! Brau» do dv do
l Steinfarbig do do do
Dräb do do do

! 1-4 Doppel-Gefärbte Purpur Priuts.j 3-4 do d? do.
I l-1 Blau, Pink und Buff F. Chintz Printö,
! Hosenstoffe vo» jeder Beiieiiiiiiiig.

Westenstosse von jeder Benennung.

Grocer e i e n.
t Othofte Primo N. O. MolaffeS.
3 do Zuckerhaiis MolaffeS.

! 3 do Honig ?yr«p Molasses.
25 Säcke Rio Cassee.

von der ersten Önaliiät, welche zit
de» niedrigste« Preisen beim Bärbel odet
der Gallon verkauft werden.
»i?» Alle Sorten Frucht werden zu den

höchsten Baar Geld Preisen eingekanfti
t> I'Holz wird i»i AnStaiisch für Waare»

angenommen.
»577"GleichfallS, haben sie Steinkohlen für

Kalkbrennen zn verkaufen.
Juni 23. nq?ttnl

N e ll e r Seh ll h ft o h r,
In der Stadt Zlllentann.

Die Uiitrrsch' ikbktten zeige» ilire» Freund
ten und dem Publikum a»,daß sie eine» »ei«

eu Scl ul'stolir eröffnet haben, in der Hamil-'
toustrare zwisciien Rupv'S Hotel uud ter
Post - Office, wo sie immerfort ans Hand Ha-
len weiden uud beim Großen und Kleinen

, verkaufe».
Is ii Ein großes As-
T sortemcnt Sties-
V. eln »nd Sbilben,

'' als: lNrobe nnd
feine Stiefel und

te» Schübe für Frauenzimmer und Kinder/
Alle Arten ?eder, wie Sohl- und Lberl?-

der, Älierocroledrr von alleit
Farben sind immerfort bei ihnen zn haben.

Alle Arten Stiefel nnd Scbnbe werten anf
Bestellung gemacht lind zwar auf die kürzeste
Anzeige.

Flickarbeiten aller Art werde» ebenfalls be-
sorgt.

Da sie überhaupt gute Arbeiter angestellt
haben, so können ihre Knuten sich auf gute
Ai beit vei laste».

Da sie junge Anfänger »iid sind,
Jederma» billig zn bedienen, so hoffen sie anf
zahlreichen Zuspruch.

haarcS Geld wird ein gehörige?
Abzug gemacht.

Schifferstein und Schmidt.
Allentan», April28, vq?3M

Homöopathischer Thicrarzt.
Jonas Sck nl i d t.

Stattet hiermit seinen bisherige» Kimdeit
herzlichen Dank ab, für ihre llnterstnynng
nnd und nimmt diese Gelegenheit
ihnen sowohl aIS dem Piihlikum überhaupt,
anzuzeigen, das! er jetzt seinen Wohnort nach
A-lenian» verlegt bat. Er ist zu finden i»
dem Hanse wo ehemals Dr. Romig wohnte,
zwei Th'ire» oberhalb Dr. CbarleS Marti»/se»., wo er fortfährt die Tbierarzeneiklinte
»ach Homöopatischcr Art zu betreiben und fei-
ne Dienste allen solchen anbület, die ihn mit
ihrem Zutraue» beebren.

tt?"?luch ist'er als Agent angestellt, nnd'
hält jederzeit von den hesteu spanische», halb»'
spanischen nnv gemeinen Zigarren,
Kau- und Schnupftaback beim Großen nnv
Kleinen znm Verkauf auf Hand.

April 28, »?km>

W a r ll ll ll g.
Da wir sicher in Erf«brung gebracht l'cv»

ben, daß C Ka r l e S Me y e r s, ter von unS
angestellt war Uuterschreiber für d n "?iber->
aleu Beobachter" zu sammeln, von vielen Uu»
terschreibernGeld snr unS eingenommen ohn»
dasselbe bis jetzt an unS bezahlt zu
»nd dieses zwar unter dem falschen Vorge-
ben : daß er der Herausgeber selbst oder ein
Compagnon desselben fei, so benachrichtige»
wir unsere respeetiven Knnden hiermit, dafi-
er so wenig daS eine wie das andere ist?daß
solches Jorgeben durch ihm erlogen
und daß wir ihn nie authorisirt hatten Geld

.

fnr »iis einzufordern, gewiß nicht um es fnr
sich zu behalten. Und da der gedachte Herr
MeyerS jetzt jedeS zusammentreffe» mit uns
zn vermeiden sucht, so können wir nicht er-
warten daß er uns je ehrlkb zu bezahlen ge-
denkt, wir warnen daher bieimi» Alle und)
Jeden, nichts an den gedachten Patron zis b»>
zahlen was UNS zukommt. >L7"Wer «ichts
verlieren will der merke sich dieses, ßo wird
>cr und wir selbst, für Schaden gesichert sei».

ArnoldPuwelle.
H-rausseber des Liberale Beobachter..

Readm.g. Juni l. 1841. .


